EVP Wetzikon: Zustimmung zu allen Vorlagen 

Die gut besuchte Orientierungsversammlung der EVP diskutierte eingehend die Vorlagen der Gemeindeversammlung vom Dienstag, 14. Dezember 2010. Sie erachtet alle Vorhaben zukunftsweisend für die Stadt Wetzikon und beschliesst deshalb überall Zustimmung.

Hanspeter Bosshard, Finanzvorstand der politischen Gemeinde, erläutert klar und prägnant die Voranschläge der drei Güter. Seine Anwesenheit wird zum Austausch über die allgemeine Finanz- und Steuersituation rege genutzt. Die EVP unterstützt die Voranschläge mit den gleichbleibenden Steuerfüssen ebenso, wie die Haltung der politisch Verantwortlichen, sich nicht auf kurzfristige Steuersenkungen einzulassen. Es ist sinnvoller, die Auswirkungen des neunen Finanzausgleiches (NFA) zu beobachten. Die Stadt hat infolge des Wachstums dreifach höhere Investitionen als allgemein üblich zu tätigen. Sie kann sich nicht leisten, auf die durch Steuersenkung fehlenden Millionenbeträge des Finanzausgleich zu verzichten.

Mit den Informationen von Silvia Borer, Mitglied RPK, diskutierte die Versammlung auch den Voranschlag der reformierten Kirchgemeinde und beschloss ebenfalls Zustimmung.

Anerkennung erhielt die durch Robert Tüscher vorgestellte Vorlage der Primarschule, altersdurchmischtes Lernen (ADL) in der Schule Feld ab nächstem Schuljahr einzuführen. ADL wird als gute Möglichkeit gesehen, der immer grösser werdenden Heterogenität der Schulkinder Rechnung zu tragen und wird als logische Fortsetzung der Grundstufe erkannt. Die EVP unterstützt die Initiative der Lehrpersonen und Schulleitung der Schule Feld hat.   

Ruedi Rüfenacht, Gemeinderat, stellt danach seine beiden Geschäfte vor: „Nachtragskredit für Revision Richtplanung und Kredit für Revision Nutzungsplanung“ sowie „ Teilrevision kommunale Richtpläne Siedlung und Landschaft und Verkehr und öffentliche Bauten und Anlagen, Teilrevision Bau- und Zonenordnung, Gestaltungsplan Sport und Veranstaltungszentrum (SVZ) inkl. Umweltverträglichkeitsbericht (UBV).

Die beiden Kredite sind wichtig um einerseits den Inhalt des räumlichen Entwicklungskonzepts (REK) umzusetzen und andererseits die planerischen Grundlagen für das Sport- und Veranstaltungszentrum vorbereiten zu können. 

Es mag sein, dass in Unterwetzikon auch Bedenken bezüglich des neuen Zentrums und der daraus resultierenden zusätzlichen Anlässen bestehen. Es leuchtet aber ein, dass Lärmemissionen und Parking mit dem neuen Zentrum besser und für die Umgebung  verträglicher geregelt werden können. Zudem ist klar, dass der Souverän bei der Veranstaltungshalle und dem Parkhaus das letzte Wort haben wird. Die EVP beschliesst im Sinne der Stadtentwicklung im Bereich Sport und Veranstaltungen Zustimmung.

Siehe auch www.evpwetzikon.ch
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